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1. Allgemein 
Dieses Dokument beschreibt die Neuerungen der FinanceOne Version 2025.1 

 

 

Wenn ein Screenshot gemacht wurde und sich in der Zwischenablage befindet, kann das Bild über den Task 

„Dokument aus Zwischenablage erfassen“ gespeichert werden. Dies funktioniert sowohl in der Lasche „Dokumente“ 

als auch z. B. im Bereich „Adverse Media“ bei den Nachweisdokumenten einer Recherche. 

 

 

Bei der Leistungserfassung kann die Rechtschreibkorrektur aktiviert werden. 

Fehlerhafte oder unbekannte Wörter werden dann durch eine rote Wellenlinie markiert. 

Mit einem Rechtsklick auf das jeweilige Wort lassen sich Korrekturvorschläge auswählen oder die Markierung 

ignorieren – so, wie es aus Word bekannt ist. 

 

 

 



 

Beim Geschäftsprofil, Risikoprofil, Vertragspartner, bei den Auszahlungen und im Meldewesen können interne 

Weisungen hinterlegt werden. Bei Klick auf „Interne Weisungen“ erscheint das hinterlegte Dokument in einem neuen 

Fenster. Wenn Weisungen hinterlegt sind, erscheinen diese wie folgt: 

Geschäftsprofil 

 

Risikoprofil 

 

Vertragspartner 

 

Auszahlungen 

 

Elektronisches Meldewesen 

  



 

Neu trennt ein Splitter die Auszahlungen und Erhöhungen, was zu einer besseren Übersicht hilft. 

 

 

 

Bei den Tasks Darlehen verlängern/abschreiben/beenden wegen Mandatsübergabe und Darlehenserhöhungen 

(erfassen/ändern/löschen) wird die Darlehensbemerkung immer eingeblendet. Die Bemerkung gilt pro Darlehen und 

nicht pro Erhöhung/Auszahlung.  

 

 

 



 

Bei der Adhoc-Suche von DowJones kann neu ausgewählt werden, ob inaktive Profile auch durchsucht werden sollen. 

 

 

 

Neu werden für Dateien in den Formaten msg, txt und xml bei den Dokumenten auch Symbole angezeigt. 

 

 

 



 

Neu können pro Bankverbindung gewünschte Transaktionsarten hinterlegt werden, welche nicht geprüft werden: 

 

Die Transaktionen werden erstellt, erhalten dann aber automatisch den Prüfstatus „nicht prüfen“ und 

Klassifikationsstatus „nicht relevant“. 

 

 

 

Neu können für Kontoauszüge Detailtransaktionen direkt in einer Transaktion erfasst werden. Auf der Bankverbindung 

kann gemäss vorigem Punkt definiert werden, ob Kontoauszüge geprüft werden sollen. 

 

 

 



Die Detailtransaktionen sind innerhalb der Haupttransaktion (Kontoauszug) im Register „Detailtransaktionen“ zu 

finden. (Das Register ist erst beim nochmaligen Aufruf der Transaktion ersichtlich.) 

 

Für die Detailtransaktion wird eine eigene Transaktion erstellt. Innerhalb dieser Transaktion ist die Verbindung zur 

Haupttransaktion zu finden.  

 

 

 

In der Parametrierung der Transaktionsarten gibt es neu ein Feld „Bankverbindung Pflicht Ja/Nein“. Wird dieses auf 

Nein gestellt besteht die Möglichkeit, manuell Transaktionen zu erfassen damit diese ebenfalls in die 

Transaktionsprüfung laufen.  

Die Bankverbindung ist dann kein Pflichtfeld im Gegensatz zu „normalen“ Transaktionen: 

 

 

  



2. Fakturierung 

 

Die IBAN-Validierung wurde optimiert.  

 

 

Bei der manuellen Fakturierung von Leistungen steht neu die Spalte „Nummer“ zu Verfügung. 

 

 

 

Der Job Mahnlauf wurde um die Filter Mandatsgruppe, Mandatart, Rahmenmandat erweitert.  

 

 

 

Bei der ganzheitlichen Leistungsübersicht wie auch bei den Leistungen auf einem Mandat wurde die Spalte Projekt 

erweitert, dass auch mit dem Textfilter gesucht werden kann.  

 

 



 

Im Register Faktura innerhalb eines Mandates ist neu die Spalte „Projekt“ verfügbar. Dort wird angezeigt, wenn eine 

Faktura von einem Projekt erstellt wurde. 

 

 

 

Zum Finanzbuchhaltungssystem Topal wurde eine Schnittstelle entwickelt. 

 

 

Die CAMT-Weiterverarbeitung wurde durch eine zusätzliche Prüfung erweitert, falls bereits vorhandene CAMT-

Meldedetails nochmals importiert werden.  

 

 

Neu können Leistungssperren nur noch entweder als „Mandat/Projekt-Sperre“, „Geschäftsbereichsperre“ oder 

„Rahmenmandatssperre“ angelegt werden. Bestehende Leistungssperren wurden angepasst. Wenn ein Mandat 

erfasst ist, werden der Geschäftsbereich und das Rahmenmandat automatisch geleert. Ist lediglich der 

Geschäftsbereich erfasst, wird das Rahmenmandat geleert.  

 

Leistungssperren können neu auch direkt in den Geschäftsbereichs- oder Rahmenmandatsdefinitionen erfasst 

werden.  

 

  



3. Compliance 

 

Bei Adverse Media war bisher Google hinterlegt als Alternative zu Factiva. Neu können stattdessen auch Bing, Yahoo 

und Duckduckgo als Suchmaschine hinterlegt werden. 

 

 

 

 

Neu können drei vordefinierte Suchmuster parametriert werden, um für die Factiva-Suche in die Zwischenablage 

kopiert zu werden.  

 

 

 

In der Adverse Media Suche steht neu auch die Spalte Rahmenpartner zu Verfügung.  

 

 



 

Bei der erstmaligen Recherche erscheint als Grund neu „Neues Geschäftsprofil“. 

 

 

 

Auf der Adverse Media Recherche Suche sind neu die Filter „meine Recherchen mit Teams“, „meine Recherchen“ etc. 

verfügbar: 

 

 

 

Wenn ein Screenshot gemacht wurde und dieser sich in der Zwischenablage befindet, kann das Bild über den Task 

„Dokument aus Zwischenablage erfassen“ gespeichert werden. Dies funktioniert sowohl in der Lasche „Dokumente“, 

als auch z. B. im Bereich „Adverse Media“. 

 

 

Pro Sorgfaltspflichtland und SPG Art (Gesellschaftswesen, Vermögensverwaltung etc.) kann parametriert werden, ob 
das Geschäftsprofil für Adverse Media Recherchen relevant ist.  
 

 

Der Vorname2 ist neu als Spalte verfügbar bei der NMS-Treffer-Suche.  
 

 

Es kann parametriert werden, dass keine Steuernummer erfasst werden kann, wenn der Steuernummer-Typ «Nicht 
definiert» ist.  
 

 



 

Die Identifikation Selbstauskunft wurde mit den Feldern «Plausibilisiert am», «Plausibilisiert durch» und «Bemerkung» 
erweitert.  

 
Auf der Startseite gibt es für die Compliance neu eine Abfrage „Selbstauskunft Plausibilisierung“. Darin wird 

aufgeführt, wann die relevanten Selbstauskünfte zum letzten Mal plausibilisiert bzw. geändert wurden.  

In der Abfrage erscheinen die folgenden Partnerrollen von Mandaten mit Sorgfaltspflicht Liechtenstein und von neuen 

oder übernommenen Mandaten ab dem 3. Mai 2024. 

• Alle WBT- 

• Alle WBC- 

• VR, GF 

• Weitere Partnerrollen können bei Bedarf hinterlegt werden (z.B. AE, KDB, KDBLOW, NBEG) 

Zusätzlich erscheinen in der Abfrage Partnerrollen von Partnern mit  neu erstellten Selbstauskünften (Identifikation) 

(ab 3. Mai 2024) oder wenn eine Änderung der Identifikationsart Selbstauskunft nach dem 3. Mai 2024 gemacht 

wurde. 

 

 

 

Neben der automatischen Ablage von Geschäftsprofil, Risikoprofil und VwbPG-Formulare besteht neu auch die 

Möglichkeit, die Ablage der Vertragspartner-Formulare zu automatisieren.  

 

 



 

Die Steuernummern für Nigeria und Ukraine wurden hinterlegt. 

Nigeria: 

 

Ukraine: 

 
 

 

Zu AIA-Indizien welche bereits geheilt wurden, kann neu eine Bemerkung erfasst werden.  

 

 

 

Bei den juristischen Personen kann eingestellt werden, dass für Name2, Name3 und Name4 je eine Suche ausgeführt 
wird. Standardmässig wird «nur» der Name geprüft. 
 

 

Der Task «NMS abfragen» ist bei einem Partner neu auch im Register NMS Treffer bzw. Worldcheck Treffer verfügbar. 

 
 
  



4. Stammdaten/Super User 

 

Beim Export von Abfragen wurde die Variante XLS-Dokument ausgeblendet. 

 

 

Neu kann pro Geschäftsbereich individuell festgelegt werden, ob die Vergabe der Mandatsnummer mit der aktuellen 
Jahreszahl beginnt. 
Beispielhaftes Mandat: 202500001, wobei: 
 
2025 = Jahreszahl 
00001 = laufende Nummer 
 
Die Anzahl der Stellen der laufenden Nummer (z. B. 5 Stellen → 00001) ist konfigurierbar. 
 

 

Die Darstellung der Nachkommastellen wurde auf vier Kommastellen erweitert. 

 
 

 

Bei der Absenzübersicht in der Lasche Monatsübersicht werden die Mitarbeiter neu fix nach Nachname und Vorname 
sortiert.  
 
 



 

Der Absenzstatus „Geplant“ wurde in „Zu bewilligen“ umbenannt, da dieser bei Krankheiten unpassend war.  

 
 

 

Wenn die maximale Anzahl an Lizenzen erreicht ist und sich jemand in FinanceOne einloggt, erscheint ein 
Dialogfenster, das sich automatisch nach 15 Sekunden schliesst, falls es nicht vorher weggeklickt wird. 
 

 

Bei den Abfragedefinitionen können neu spezifische Dokumente aus dem Archiv als Vorschau angezeigt werden. Dazu 
muss das Dokumentarchiv und die Dokument-ID hinterlegt werden im SQL. 
 

 
 

 
 
 
 


